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IM NORDEN NEUER STÖRANFÄLLIGER TRIEBSCHNEE
Wo? Hauptgefahrenstellen (schwarz)

  

Was? Probleme

 

Lawinengefahr
In Südtirols Bergen herrscht MÄSSIGE Lawinengefahr der STUFE 2. Die Bedingungen für Touren sind allgemein günstig, 
lokale Gefahrenstellen müssen aber berücksichtigt werden. Im Norden des Landes muss man frische Triebschneepakete 
beachten, aber weiterhin darf das Altschneeproblem nicht vergessen werden. In hohen Lagen, speziell im schattigen, wenig 
begangenen Steilgelände ist eine Lawinenauslösung an schneearmen Stellen insbesondere durch große Zusatzbelastung 
aber möglich. Diese Gefahrenstellen sind zwar selten aber kaum zu erkennen. Man spricht vom bekannten Altschneeproblem. 
Es gilt Entlastungsabstände einzuhalten und Übergänge von wenig zu viel Schnee kritisch zu bewerten. 

Zuverlässigkeit der Prognose: 80 %

Allgemeine Situation
Schwacher Schneefall mit starkem Nordwind führen in den nördlichen Landesteilen zur Bildung frischer 
Triebschneeansammlungen, meist sind sie jedoch klein aber spröde. Sie lagern auf einem Schmelzharschdeckel oder auf 
Oberflächenreif, die keine gute Bindung ermöglichen. Auch die tiefen Temperaturen (-12°C auf 3000 m) führen dabei zu 
keiner Verbesserung der Situation. Sonst ist die Schneedecke allgemein gut verfestigt und mit der notwendigen Rücksicht 
sind die Bedingungen für Touren günstig. Schwachschichten im Inneren der Schneedecke sowie die schlechte 
Schneedeckenbasis bleiben jedoch, speziell im nordexponierten Gelände und hochalpin in allen Expositionen erhalten. Die 
Tendenz zur Bruchfortpflanzung ist jedoch relativ gering. Die Schneeoberfläche ist stark von der Höhe und Hangausrichtung 
abhängig. Man findet noch trockenen Pulverschnee, aber auch tragende Schmelzharschkrusten und ab dem späten Vormittag 
feuchten bzw. auch nassen Schnee.

Bergwetter
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp

http://www.provinz.bz.it/lawinen
http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp

